
So verstehen Sie Ihre 
Rechnung noch besser!
Hier finden Sie bereits viele Antworten 
zu den wichtigsten Punkten auf Ihrer 
Jahresrechnung.

Stand: November 2021
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Kunden-Konto
An dieser Stelle geht es um Ihr Kunden-Konto. Bitte im Gespräch mit energis (z. B. Kundenservice) die Kunden-Konto-
nummer und die Rechnungsnummer bereithalten.

Abrechnungszeitraum
Hier finden Sie den gesamten Abrechnungszeitraum. Er schließt normalerweise da an, wo Ihre letzte Verbrauchsrechnung  
aufgehört hat. Bei einem Neuvertrag fängt er mit dem Lieferbeginn an.

Strom-/Erdgaskosten
Unter „Ihre Stromkosten/Erdgaskosten“ steht, wieviel Energie Sie im Abrechnungszeitraum verbraucht haben.

Bereits gezahlte Abschläge
Hier ist die Summe der von Ihnen im Abrechnungszeitraum bereits gezahlten Abschläge genannt. Sonstige geleistete  
Zahlungen wie z. B. Mahngebühren sind hier nicht berücksichtigt.

Guthaben/Nachzahlung
Für diesen Betrag ziehen wir vom Gesamtbetrag der Rechnung die bereits im Abrechnungszeitraum geleisteten Ab-
schläge ab. Ein Pluszeichen (+) vor diesen Beträgen steht für eine ausstehende Zahlung. Das bedeutet: Sie müssen eine 
Nachzahlung leisten. Ein Minuszeichen (–) zeigt ein Guthaben an. Das heißt: Sie erhalten eine Rückerstattung.

Gutschriften
Hier finden Sie eine Übersicht über Ihre Gutschriften und Rabatte: z. B. eine Gutschrift von Ihrer energis Mastercard 
GOLD. Zur Gutschrift Ihrer energis Mastercard GOLD finden Sie genauere Informationen unter Punkt 21.
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7 Monatlicher Abschlag
Beziehen Sie von energis Gas oder Strom, dann zahlen Sie dafür monatlich eine bestimmte Summe. Es handelt sich dabei 
um einen Teilbetrag: den sogenannten Abschlag. Die Höhe des Abschlags hängt u.a. vom Vorjahresverbrauch ab. Nach 
Ende des Abrechnungszeitraums entscheidet sich, ob zu viel oder zu wenig gezahlt wurde und eine Nachzahlung oder 
eine Gutschrift anfällt.

Wie berechnet sich der monatliche Abschlag?
Die Höhe des monatlichen Abschlags wird aus Ihrem voraussichtlichen Jahresverbrauch für Strom bzw. Gas und den 
aktuellen Energiekosten berechnet. Die Energiekosten setzen sich aus dem Arbeitspreis (= Verbrauchspreis mit Mehr-
wertsteuer) pro verbrauchter Kilowattstunde und dem jährlichen Grundpreis zusammen.

Voraussichtlicher 
Jahresverbrauch Arbeitspreis

Grundpreis
pro  Jahr

Voraussichtliche 
Kosten pro Jahr

Um die voraussichtlichen Jahreskosten zu berechnen, nimmt man den voraussichtlichen Jahresverbrauch mit dem  
Arbeitspreis mal (in Cent/kWh) und rechnet den jährlichen Grundpreis hinzu.

Im nächsten Schritt lässt sich aus den voraussichtlichen Jahreskosten der monatliche Abschlag errechnen:

Abschläge pro 
Jahr (11)

Monatlicher  
Abschlag

Voraussichtliche 
Kosten pro Jahr

Die voraussichtlichen Jahreskosten werden bei energis durch 11 geteilt und dann gleichmäßig auf die ersten 11 Monate 
verteilt. Der 12. Monat ist der Monat der Jahresendabrechnung und gleicht aus, was zu viel oder zu wenig gezahlt wurde. 
Daher ist im 12. Monat kein Abschlag zu zahlen.
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Marktlokation-ID
Bei der Marktlokation-ID handelt es sich um die elfstellige Marktlokationsidentifikationsnummer, die auf Ihrer Strom-  
oder Gasabrechnung zu finden ist. Mit ihrer Hilfe lässt sich Ihre Verbrauchsstelle eindeutig zuordnen. So kommt es  
nicht zu Verwechslungen mit anderen Verbrauchsstellen oder Bezeichnungen wie Zählpunkt, Lieferstelle oder 
Messstelle. Die genaue Zuordnung ist wichtig, wenn Sie beispielsweise von einem anderen Stromversorger zu  
energis wechseln wollen. Mit der eindeutigen Marktlokation-ID geht das noch schneller und einfacher.

Abrechnungszeitraum
Dieses Feld zeigt Ihnen den gesamten Abrechnungszeitraum an und kann in mehrere Abrechnungszeiträume unterteilt 
sein. Zu neuen Abrechnungszeiträumen kann es aus verschiedenen Gründen kommen: z. B. wenn es zu Preisänderungen 
kommt oder ein Jahreswechsel zwischen den Ablesungen liegt.

Zähler
Jeder Zähler (Strom, Gas oder Wasser) hat eine Zählernummer, die eindeutig einer Verbrauchstelle zugeordnet ist. 

Zählerstand
Hier sehen Sie die Zählerstände zu Beginn (alt) und am Ende (neu) der einzelnen Abrechnungszeiträume.  
Teilabrechnungszeiträume entstehen zum Beispiel, wenn ein Jahreswechsel zwischen den Ablesungen liegt oder es zu 
Preisänderungen kommt.

Ableseart
Die Ableseart zeigt an, wie Ihr Zählerstand ermittelt wurde. Drei Ablesearten sind zu unterscheiden:

• „Ableser“ bedeutet: Ihr Netzbetreiber, die energis Netzgesellschaft, hat den Ablese-Dienstleister PREGO Services 
GmbH mit der Ablesung beauftragt.  

• „Kunde“ besagt: Sie haben den Zählerstand selbst abgelesen und mitgeteilt.

• „Schätzung“ heißt: Der Ablesewert wurde auf der Basis Ihres Vorjahresverbrauchs hochgerechnet.

Differenz
Zum Errechnen der Differenz wird der „Zählerstand alt“ vom „Zählerstand neu“ abgezogen. Beide Werte sind in Kilowatt-
stunden, abgekürzt kWh, angegeben.

Faktor
Zum Messen der verbrauchten Elektrizität setzt der Netzbetreiber einen Zähler. Ist die abgenommene Energiemenge 
hoch, wird ein Wandler als Zusatzgerät eingesetzt. Mit dessen Hilfe kann Strom auf eine besser messbare Größe runter-
gerechnet werden.

Verbrauch
Der genaue Verbrauch errechnet sich aus der Differenz von „Zählerstand alt“ und „Zählerstand neu“ (> Erklärung unter 
Punkt 11) und wird mit dem Faktor (> Erklärung unter Punkt 14) malgenommen. Zum Umrechnen von Kubikmeter in Kilo-
wattstunden (m3 > kWh) sind zwei Rechengrößen erforderlich: der Brennwert und die Zustandszahl. (> Mehr dazu unter 
Begriffserklärungen zur Abrechnung). Mit Hilfe der Zahlen aus unserer Rechnungserklärung geben wir Ihnen dazu ein 
Beispiel:

Zählerstands-
differenz in m3

Brennwert  
in kWh/m3

Zustands- 
zahl

Verbrauch 
in kWh
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Tarif
Hier ist der Name des Tarifs genannt, der im jeweiligen Abrechnungszeitraum abgeschlossen war.

Arbeitspreis
Der Preis je kWh (Arbeitspreis) gibt an, wie viel eine Kilowattstunde netto kostet (also ohne Mehrwertsteuer). Das sind 
die Nettokosten einschließlich der gesetzlich festgelegten Abgaben und Umlagen. Nicht enthalten ist die aktuelle Mehr-
wertsteuer (von 19 % zum Beispiel bei Strom und Erdgas oder 7 % bei Wasser), die erst unter Punkt 19 hinzugerechnet 
wird.

Netto-Gesamtsumme
Die Rechnungssumme aus Grundpreis und Preis je Kilowattstunde (kwh) ergibt die für den Abrechnungszeitraum  
ermittelte Netto-Gesamtsumme. Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist darin noch nicht enthalten.

Umsatzsteuer
Umsatzsteuer = Mehrwertsteuer. Sie wird auf die Netto-Gesamtsumme (> Erklärung unter Punkt 18) erhoben.

Gutschrift energis Mastercard GOLD
Die „Gutschrift energis Mastercard GOLD“ hängt von den Einkaufsumsätzen Ihrer Karte in der Zeit vom 01.10. des Vor-
jahres bis zum 30.09. des aktuellen Jahres ab. 0,25 % des Einkaufsumsatzes innerhalb dieses Zeitraums wird Ihnen auf 
Ihrer Jahresrechnung für Strom oder Erdgas gutgeschrieben.

Gesamtkosten
Die Gesamtkosten sind die Summe aller für den Energiebezug anfallenden Kosten. Sie berechnen sich aus den ermittel-
ten Verbrauchsmengen für die in Rechnung gestellten Zeiträume zu den jeweiligen Preisen.
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Brennwert
Der Brennwert beschreibt die Energiemenge, die in einem Normkubikmeter Gas enthalten ist. Der Wert wird regelmäßig 
mit geeichten Messgeräten ermittelt.

Zustandszahl 
Beim Gas wird zwischen zwei Zustandsarten unterschieden: dem „Normzustand“ und dem „Betriebszustand“. Der Be-
triebszustand ist der Zustand des Gases im Zähler, der je nach Druck und Temperatur variiert. Die Abrechnung erfolgt 
jedoch auf der Grundlage des Normzustands. Daher muss der Betriebszustand auf den Normzustand umgerechnet wer-
den. Dies erfolgt über die Zustandszahl.

Ermittlung des Erdgasverbrauchs
Die Ermittlung des Gasverbrauchs in Kilowattstunden entspricht der thermischen Energie des gelieferten Gases. Das 
DVGW-Arbeitsblatt G 685 „Gasabrechnung“ regelt, wie der Verbrauchswert zu errechnen ist. Dieser Wert setzt sich 
wie folgt zusammen:

Zählerstands-
differenz in m3

Brennwert  
in kWh/m3Zustandszahl

Verbrauch 
in kWh

Der „Brennwert“ und die „Zustandszahl“ werden vom zuständigen Netzbetreiber ermittelt und zur Abrechnung heran-
gezogen.

Weitere Informationen hierüber erhalten Sie auf Anfrage von Ihrem Netzbetreiber oder von uns. Bei fehlenden Zähler-
zwischenständen werden diese gemäß dem DVGW-Arbeitsblatt G 685 „Gasabrechnung“ mit dem Verfahren „Aufteilung 
nach Gradtagszahlen“ errechnet.

Dieses Verfahren beruht auf langjährig ermittelten Erfahrungswerten für den Verbrauch in einzelnen Monaten und wird 
ins Verhältnis zum Jahresgesamtverbrauch gesetzt. Bei Abrechnungen nach dem Kleinverbrauchs- oder Grundpreistarif 
(z. B. bei Einsatz von Gas zum Kochen und zur Warmwasserbereitung) erfolgt eine vereinfachte „lineare Aufteilung“ – 
also eine von Temperaturschwankungen unabhängige Aufteilung. Der Gaszählerstand wird beim Ablesen kaufmännisch 
auf- oder abgerundet und ohne Stellen nach dem Komma erfasst.
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